
INITIATOREN DER ALLIANZ

•	 Gründung Oktober 2022 als informelles Bündnis 
•	 Vereint führende Akteure aus Bauwirtschaft, Wissenschaft und 

Politik, um die Bauprozesse in MV nachhaltig und zukunftsfähig 
zu gestalten

•	 Bietet Plattform für offenen Austausch und  Zusammenarbeit 
zwischen allen Beteiligten

•	 Förderung des Wissensaustauschs
•	 Entwicklung innovativer Ansätze
•	 Umsetzung von Best Practices

ABST MV • Architektenkammer M-V • Bauen für alle • Bauraum 
MV • Bauverband M-V • BUND Mecklenburg- Vorpommern e.V. 
• Europäische Bildungsstätte für Lehmbau Wangelin gGmbH  
• Handwerkskammer Schwerin und Ostmecklenburg-Vorpom-
mern • Hochschule Neubrandenburg • Hochschule Stralsund  
• Hochschule Wismar mit dem KBauMV • IHKs in MV • Ingenieur-
kammer M-V • Landesbeirat Holz M-V • Stiftung Akademie für 
nachhaltige Entwicklung MV • Strahlwerk • Universität Greifswald 
mit dem Bündnis Plant3 • Universität Rostock • WGS - Wohnungs-
gesellschaft Schwerin mbH • Wir bauen Zukunft eG • WVG mbH 
Greifswald • Brückenköpfe GmbH • weitere Partner

HERAUSGEBER
Hochschule Wismar  
Fakultät Gestaltung   
Fakultät Ingenieurwissenschaften   
KBau MV

MITSTREITER:IN WERDEN!
Bringen Sie sich und Ihre Kompetenz ein!
Ansprechpartner:innen für Ihre Fragen:
Das AnBMV-Team der Hochschule Wismar  
anbmv@hs-wismar.de

GEMEINSAM. 
NACHHALTIGKEIT. 

VORANBRINGEN.

Sind Sie in der Baubranche tätig und möchten mit Ihrem Engagement 
das nachhaltige Bauen für eine bessere Zukunft voranbringen?  
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken, denn 
jedes Mitglied ist ein Gewinn zur Stärkung unseres Netzwerks für 
umweltschonendes und  klimafreundliches Bauen in und um  
Mecklenburg-Vorpommern.

ÜBER DIE ALLIANZ

UNSERE PARTNER

ALLIANZ FÜR NACHHALTIGES BAUEN  
IN MECKLENBURG-VORPOMMERN
Nachhaltiges Handeln wird auch für die Baubranche angesichts des 
Klimawandels und der knapper werdenden Ressourcen immer wich-
tiger. Dabei ist es wesentlich, die zur Verfügung stehenden natürlichen
Ressourcen bestmöglich unter den Gesichtspunkten von schonender 
Entnahme, effizientem Einsatz und Vermeidung von Umweltbelas-
tungen zu verwenden. Diese Grundsätze im Flächenland Mecklen-
burg-Vorpommern anzuwenden, bedeutet eine große Herausforde-
rung für Planungsbüros und bauausführende Betriebe, aber auch für 
Auftragsvergabe und Logistik. Vor diesem Hintergrund hat sich eine 
breite Allianz für nachhaltiges Bauen in Mecklenburg- Vorpommern 
zusammengefunden.

UNSERE KERNZIELE
•	 Gemeinsames Verständnis von ressourcenschonendem Bauen
•	 Informationsangebote für Planende und Bauausführende
•	 Möglichst zügige Anpassung notwendiger Rahmenbedingungen

DIE PROJEKTGRUPPEN (PG)

PG 1 • ÖKOLOGISCHE BAUSTOFFE

PG 2 • ENERGETISCHES SANIEREN

PG 3 • WERTSTOFFKREISLÄUFE

WERTSTOFFKREISLÄUFE  
UND ZIRKULARITÄT 

JETZT PARTNER WERDEN !

PROJEKTGRUPPE 3

Foto: pexels von Tobi & Chris

MEHR INFOS 
ZUR ALLIANZ



WERTSTOFFKREISLÄUFE  
UND ZIRKULARITÄT 

PROJEKTGRUPPE 3

THEMATISCHE SCHWERPUNKTE

Transformation zum zirkulären Bauen: Baustoffe und Bauteile im 
Kreislauf halten, Ressourcen schonen, regionale Wertschöpfung 
stärken und Akteur landesweit vernetzen

DIE PROJEKTGRUPPEN (PG)

PG 1 • ÖKOLOGISCHE BAUSTOFFE

In vier Projektgruppen entwickelt die Allianz praxisnahe Lösungen 
für nachhaltiges Bauen. Sie bündeln Fachwissen, vernetzen regio-
nale Akteur:innen und gestalten die Bauwirtschaft ökologisch wie 
ökonomisch zukunftssicher. 
 
AUFGABEN DER PG
•	 Facharbeit zu Schwerpunktthemen
•	 Austausch & Wissenstransfer durch Workshops, Tagungen und 

Weiterbildungen
•	 Vernetzung von Partnern zur Umsetzung konkreter Projekte

•	 Einsatz ökologischer & regionaler Materialien fördern
•	 Bessere Rahmenbedingungen für Planung & Bau schaffen
 
Kontakt: Dr.-Ing. Gesa Haroske | gesa.haroske@hs-wismar.de

PG 2 • ENERGETISCHES SANIEREN
•	 Praxisnahe Lösungen für effiziente & komfortable Gebäude
•	 Weiterbildung zu Sanierung & nachhaltigem Neubau
•	 Energiebedarf senken mit innovativen Bau- & Dämmtechniken
 
Kontakt: Prof. Dipl.-Ing. Dieter Blome | dieter.blome@hs-wismar.de

PG 4 • NACHHALTIGER INGENIEUR-  
             UND  VERKEHRSWEGEBAU
•	 Ressourcenschonung und Minimierung der Umweltbelastungen 

durch die Etablierung von nachhaltigerer Bauverfahren, nach-
haltigerer Materialien und des Einsatzes digitaler Prozesse

 
Kontakt:  Heiko Rohatzsch | h.rohatzsch@brueckenkoepfe.org

https://treffpunkt.zukunftshandeln-mv.de/
allianz-fuer-nachhaltiges-bauen-in-mv

ALLE VERANSTALTUNGEN  
UND TERMINE FINDEN  
SIE HIER:

•	 Regionale Materialkreisläufe für Baustoffe und Bauteile aufbauen  
und stärken

•	 Wiederverwendung und Wiederaufbereitung von Bauelementen fördern
•	 Strategien für zirkuläres Bauen in Planung, Ausbildung, Lehre und Praxis 

entwickeln
•	 Bauteilbörsen als Infrastruktur für den Kreislauf von  

Baumaterialien etablieren
•	 Abfallaufkommen auf Baustellen reduzieren und  

Ressourceneffizienz steigern 
•	 Bauhöfe, Entsorgungsunternehmen, Hochschulen und weitere Akteur 

vernetzen und einbinden

ZIELE DER PROJEKTGRUPPE 3

PROJEKTGRUPPENKOORDINATOR 
Dipl.-Ing. Andreas Flock
brandkontrolle – Ingenieurbüro für Brandschutz
andreas.flock@brandkontrolle.de

•	 Nachhaltige Planung und Umsetzung
•	 Nachhaltiger Infrastrukturbau
•	 Erneuerbare Energieintergration
•	 Schonung der Baustoffressourcen
•	 Klima- und Bodenkundliche Fachplanungen 
•	 Ökologisches Wassermanagement
•	 Reduzierung der Lärm und Emissionen
•	 Kreislaufwirtschaft
•	 Reallabore
•	 Life Cycle Assessment LCA
•	 Lebenszykluskosten LCC

THEMEN DER ALLIANZ

PLATZ FÜR IHRE NOTIZEN 

							     
							     
							     
							     
					     		
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     
							     

Schweriner Thesen  
„Nachhaltiger  

Ingenieur- und Ver-
kehrswegebau“

•	 Bauteilbörsen: Erfassung, Bewertung und Vermittlung  
wiederverwendbarer Bauteile

•	 Systematische Nutzung des Gebäudebestands als Ressourcenquelle
•	 Planung für spätere Demontage und Wiederverwendung
•	 Digitale Baustoffpässe und Materialkataster für den Gebäudebestand
•	 Zirkuläre Vergabe: Anforderungen an Ausschreibungen und  

Beschaffung
•	 Regionale Logistik und Vermittlung von Materialien und Bauteilen
•	 Praxisprojekte und sichtbare Aktionen für Beteiligung und  

Wissenstransfer
•	 Offene, gemeinwohlorientierte Strukturen für regionale  

Materialzentren und Kreisläufe


